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Symptome
(jeweils schwerstes Ereignis) 0 1 2 3 4 Wert

Epistaxis keine > 5x / Jahr oder
länger als 10 Minuten

Arztbesuch ohne
Intervention

Tamponade, Verödung 
oder Antifibrinolytika

Gabe von EKs, TKs, 
Faktorenkonzentrat oder 
Desmopressin

Blutung aus kleinen 
Wunden

keine länger als 10 Minuten Arztbesuch ohne
Intervention

Operative Blutstillung 
oder Naht

Gabe von EKs, TKs, 
Faktorenkonzentrat oder 
Desmopressin

Kutane Hämatome keine ≥ 5 Hämatome (>1 cm) an 
exponierten Stellen

Arztbesuch ohne
Intervention

Großflächige spontane 
Hämatome an Rumpf 
oder Extremitäten

Gabe von EKs, TKs, 
Faktorenkonzentrat oder 
Desmopressin

Blutung aus der 
Mundhöhle 

keine vorhanden Arztbesuch ohne
Intervention

Operative Blutstillung 
oder Antifibrinolytika

Gabe von EKs, TKs, 
Faktorenkonzentrat oder 
Desmopressin

Gastrointestinale
Blutung

keine Vorhanden und nicht as-
soziiert mit Ulkus portaler 
Hypertension, Hämorrhoi-
den oder Angiodysplasie

Arztbesuch ohne
Intervention

Operative Blutstillung 
oder Antifibrinolytika

Gabe von EKs, TKs, 
Faktorenkonzentrat oder 
Desmopressin

Hämaturie keine Markohämaturie, nicht 
assoziiert mit Harnwegs-
infektion

Arztbesuch ohne
Intervention

Operative Blutstillung, 
Eisentherapie

Gabe von EKs, TKs, 
Faktorenkonzentrat oder 
Desmopressin

Blutung nach 
Zahnextraktion

keine ≤ 25% aller Eingriffe > 25% aller Eingriffe Naht oder Tamponade Gabe von EKs, TKs, 
Faktorenkonzentrat oder 
Desmopressin

Blutung nach 
Operation

keine ≤ 25% aller Eingriffe > 25% aller Eingriffe Operative Blutstillung 
oder Antifibrinolytika

Gabe von EKs, TKs, 
Faktorenkonzentrat oder 
Desmopressin

Verstärkte Mens-
truationsblutung 
(Menorrhagie)*

keine Arztbesuch ohne Inter-
vention oder Wechsel 
von Binden bzw. Tampons 
häufiger als alle 2 Stunden 
oder Koagelabgang oder 
PBAC-Score > 100

>2x / Jahr Abwesenheit 
bei Arbeit bzw. in Schule 
oder Antifibrinolytika 
oder Hormontherapie 
oder Eisensubstitution

Kombination von Antifi-
brinolytika und Hormon-
therapie oder Auftreten 
seit Menarche und >12 
Monate andauernd 

Akute Klinikeinweisung 
und Notfallbehandlung; 
Gabe von EKs, TKs, 
Faktorenkonzentrat oder 
Desmopressin oder gynä-
kologische Intervention 
(Dilatation, Kürettage, 
hysterektomie endo-
metriumablation oder 
Hysterektomie

Postportale Blutung** keine Arztbesuch ohne Inter-
vention oder Gabe von 
Oxytocin oder Wochen-
fluss >6 Wochen

Eisensubstitution oder 
Antifibrinolytika

Gabe von EKs, TKs, 
Faktorenkonzentrat oder 
Desmopressin oder Ute-
rustamponade

Intensivmedizinische 
Überwchung oder 
operativer Eingriff (z. B. 
Hysterektomie, Ligatur 
der A. illiaca interna, Em-
bolisation der A. uterina, 
Uterusnaht

Muskelhämatome keine Traumatisch, keine 
Therapie

Spontan, keine Therapie Traumatisch oder spontan 
mit Gabe von Desmo-
pressin- oder Faktoren-
konzentrat

Spontan oder nach 
Trauma mit chirurgischer 
Intervention oder Blut-
transfusion

Gelenkblutung (Hä-
marthros)

keine Nach Trauma, keine 
Therapie

Spontan, keine Therapie Traumatisch oder spontan 
mit Gabe von Desmo-
pressin- oder Faktoren-
konzentrat

Spontan oder nach 
Trauma mit chirurgischer 
Intervention oder Blut-
transfusion

ZNS-Blutung keine - - Subdural Intrazerebral

Andere Blutungen keine vorhanden Arztbesuch ohne
Intervention

Operative Blutstillung 
oder Antifibrinolytika

Bluttransfusion, Faktoren-
konzentrat oder Desmo-
pressin

Summe
Bewertung: Score pathologisch bei Kindern und Jugendlichen ≥ 3 Punkte; bei Frauen im Alter von 18-30 Jahren ≥ 5 Punkte; bei 
Frauen im Alter von 31-51 Jahren ≥ 6 Punkte; bei Frauen im Alter von 52-88 Jahren ≥ 7 Punkte und bei Männern ≥ 5 Punkte

Abkürzung: ISTH/SSC: International Society on Thrombosis and Hemostasis/Scientific and Standardization Committee 1057-2026-v4
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Faktorengabe oder DDAVP in der Vorgeschichte? 

  Nein		   ja, wann, warum? 

Familienanamnese, vermehrte Blutungsneigung: 

  Nein		   ja, bei wem? 

Datum 	 Unterschrift 

* Menorrhagie (verstärkte Menstruationsblutung): 
Eine ungewöhnlich starke und/oder verlängerte Regelblutung, die regelmäßig auftritt und meist länger als 7 Tage dauert oder 
einen Blutverlust von über 80 ml pro Zyklus verursacht.

** Postportale Blutung (Kontaktblutung): 
Eine Blutung aus der Scheide nach Berührung des Gebärmutterhalses (Portio), z. B. nach Geschlechtsverkehr oder einer gynäko-
logischen Untersuchung. Sie kann harmlos sein, sollte aber gynäkologisch abgeklärt werden.

ERFASSUNGSBOGEN BLUTUNGSTENDENZ NACH ISTH-SCORE


